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Lawinenbericht für Dienstag, 07.03.2023

Lawinenprobleme Gefahrenstufen Exposition

Neuschnee Triebschnee Altschnee Nassschnee Gleitschnee Wechten kein
ausgeprägtes

gering mäßig erheblich groß sehr groß

www.lawine-steiermark.at Lawinenhandy: 0664/8105928

Günstige Bedingungen.

Totes Gebirge, Dachsteingebiet, Schladminger Tauern Nord, Nördliche
Wölzer Tauern, Ennstaler Alpen, Hochschwabgebiet, Mürzsteger Alpen,
Östliche Fischbacher Alpen und Wechselgebiet, Westliche Fischbacher Alpen
und Grazer Bergland, Mürztaler Alpen, Eisenerzer Alpen, Seckauer Tauern,
Rottenmanner Tauern, Südliche Wölzer Tauern, Schladminger Tauern Süd,
Gurktaler Alpen, Seetaler Alpen, Stub- und Gleinalpe, Koralpe
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Geringe Lawinengefahr!
Die Lawinengefahr wird mit gering bewertet. Vereinzelte Gefahrenstellengibt es im Sektor Nord. Die
kammnahen älteren Triebschneeablagerungen können durch große Zusatzbelastung als kleine bis
mittlere Schneebrettlawinen ausgelöst werden.

Schneedeckenaufbau
Die Schneedecke konnte sich überall schon gut setzen und es hat sich oberflächlich ein ausgeprägter
Schmelzharschdeckel gebildet. Älterer Triebschnee liegt oberhalb von 2000m, speziell in den extrem
steilen Hängen der Exposition Nord. Hier existieren noch weiche Schichten innerhalb der
Triebschneepakete, die als Schwachschicht fungieren können.

Wetter
Am Dienstag sind die Wolken weiterhin meist dicht und vor allem bis Mittag kann es in den südlichen
Gebirgsregionen geringfügig schneien. Am  Nachmittag zeigt sich zwischen den Wolken stellenweise
kurz die Sonne. Länger sonnig könnte es am Vormittag in den Nordalpen sein. In 2000m hat  es um -4
Grad. Es weht schwacher bis mäßiger, auf der Koralpe auch stärkere Südwestwind.

Tendenz
Nach einem teils sonnigen Start in den Tag zieht es am Vormittag zu, die höheren Berge des
Alpenhauptkammes geraten in Nebel. Tagsüber zeigt sich die Sonne kaum noch. Schnee oder Regen
ist nur ganz vereinzelt dabei. Mit stärker werdendem Südwestwind wird es milder. So hat es in 2000m
Höhe am Morgen -5 Grad und +2 Grad am Abend.
Es ist keine wesentliche Änderung der Lawinengefahr zu erwarten.


